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13. AHV-Rente: Der Nationalrat wählt erneut das kleinere Übel

Der Nationalrat hält Kurs: Die 13. AHV-Rente soll nicht über höhere Lohnbeiträge finanziert 
werden. Der Schweizerische Gewerbeverband sgv begrüsst diesen Entscheid. Er verhindert, 
dass die Arbeitskosten für die KMU weiter verteuert werden. 

Bereits im vergangenen September hatte sich der Nationalrat für eine befristete Finanzierung über die 
Mehrwertsteuer ausgesprochen, begrenzt bis 2030. Der Ständerat hielt danach an einer Mischfinan-
zierung aus Mehrwertsteuer und Lohnbeiträgen fest. Die nun beschlossene Lösung sieht eine Erhö-
hung der Mehrwertsteuer um 0,5 Prozentpunkte vor, befristet bis Ende 2033. 

Für den sgv bleibt diese Lösung das kleinere Übel. «Höhere Lohnbeiträge würden die Fixkosten der 
Unternehmen direkt erhöhen, das Nettoeinkommen der Arbeitnehmenden senken und besonders  
arbeitsintensive Branchen belasten», sagt Simon Schnyder, Ressortleiter Sozialpolitik beim sgv.  

Eine befristete Erhöhung der Mehrwertsteuer ist jedoch keine strukturelle Reform. Sie kann nur eine 
Übergangslösung sein. Angesichts der demografischen Alterung muss die AHV im Rahmen von 
AHV2030 nachhaltig stabilisiert werden.  

Der Ständerat, der als nächstes über das Geschäft debattiert, ist angehalten, zwingend darauf zu ver-
zichten, einen Teil der Rechnung über die Löhne zu finanzieren. Für den sgv bleibt die Linie klar: 
keine höheren Lohnbeiträge, keine automatischen Mechanismen zur Erhöhung der Abgaben und eine 
strukturelle Reform der AHV. 

Weitere Auskünfte 

Simon Schnyder, Ressortleiter Sozialpolitik, 077 425 39 75 
Urs Furrer, Direktor, 079 215 81 30  

Als grösste Dachorganisation der Schweizer Wirtschaft vertritt der Schweizerische Gewerbeverband 
sgv über 230 Verbände und über 600 000 KMU, was einem Anteil von 99.8 Prozent aller Unterneh-
men in unserem Land entspricht. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der grösste Dachver-
band der Schweizer Wirtschaft für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbedingungen sowie 
für ein unternehmensfreundliches Umfeld ein. 
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